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AG 038  Eine Beilage der Zeitung «reformiert»

Dann gehe ich jetzt, sagte die Zeit
«Dann gehe ich jetzt, sagte die Zeit.» – 
so lautet der Titel eines Bilderbuchs von 
Bettina Obrecht (Tulipan Verlag 2020), 
das mir im letzten Winter begegnet 
ist. Es hat mich nicht mehr losgelassen. 

Wo geht die Zeit hin, wenn sie weg ist? 
Warum geht sie? Und was macht sie 
eigentlich, wenn sie nicht mehr bei uns 
ist? Das Buch geht auf eine liebevolle 
Weise mit diesen Fragen um. Für mich 
war es ein Anstoss, mich neu mit dem 
Thema Zeit auseinanderzusetzen.

Zeit ist ein geheimnisvolles Gut. Wir 
können sie nicht festhalten, nicht ver-
mehren, nicht zurückholen. Und doch 
sprechen wir ständig von ihr: 

«Die Zeit rennt.» – « Ich habe keine 
Zeit.» – « Zeit ist Geld.» – «Wir vertrei-
ben uns die Zeit.» 

Solche Redewendungen zeigen, wie 
sehr uns das Thema beschäftigt – und 
wie unterschiedlich wir damit umgehen.

Besonders in den letzten Monaten 
habe ich gespürt, wie schnell die Zeit 

vergehen kann. Kaum habe ich am 
TDS-Aarau mit meiner Ausbildung zur 
Sozialdiakonin begonnen, ist bereits 
das erste Jahr vorbei. Rückblickend 
staune ich, was alles in dieser Zeit ge-
schehen ist: Begegnungen, Erlebnisse, 
neue Erfahrungen, herausfordernde 
Momente. Und während ich noch 
über das Erlebte nachdenke, ist die Zeit 
schon wieder ein Stück weitergerückt.

Manchmal wünschen wir uns, die Zeit 
anhalten zu können. Ein Innehalten mit-
ten im Alltag, eine Pause zum Durchat-
men. Oft sind es die ungeplanten Pau-
sen – ein Gespräch auf dem Weg oder 
am Pausentisch, ein Blick in den Him-
mel, ein Lachen mit einem Menschen 
– die zu kleinen Geschenken werden. 
Sie erinnern uns daran: 

Zeit ist nicht nur etwas, das vergeht. 
Zeit ist auch ein Geschenk, das wir 
bewusst wahrnehmen und gestalten 
dürfen. Aus geteilter oder geschenk-
ter Zeit werden oft kostbare Erinne-
rungen.

Die Bibel drückt es so aus: 

«Meine Zeit steht in deinen Händen» 
(Psalm 31,16) 

Ein tröstlicher Gedanke. Denn wenn un-
sere Zeit in Gottes Händen liegt, dann 
ist sie nicht verloren – auch wenn sie 
uns manchmal davonläuft. Sie bleibt 
getragen, behütet, aufgehoben.

Vielleicht ist es das, was wir uns in 
einer schnelllebigen Welt neu sa-
gen lassen dürfen: Die Zeit ist keine 
Schnellstrasse, die wir so schnell wie 
möglich hinter uns bringen müssen. 
Sie ist vielmehr wie ein Platz an der 
Sonne – ein Raum, um zu verweilen, 
zu geniessen, zu teilen.

So möchte ich lernen, die Zeit nicht 
nur zu messen, sondern zu leben. 
Dankbar für das, was gewesen ist. 
Vertrauensvoll für das, was kommt. 
Und achtsam im Augenblick, den Gott 
mir heute schenkt.

Brigitta Sturzenegger
Sozialdiakonin i.A.



2

Anpassung Arbeitspensen 
in der Sozialdiakonie

Im Zusammenhang mit der Pensumsreduk-
tion von Manuel Keller um 10% hat Maria 
Trost ihr Pensum von bisher 70 auf neu 
80 % erhöht. Damit erfährt das Sozialan-
gebot der Kirchgemeinde keine Änderung.

Neue Katechetin

Vanessa Lane, Katechetin, wird ab neuem 
Schuljahr den Religionsunterricht in Ober-
wil -Lieli, befristet für ein Jahr, übernehmen. 

Sie ersetzt Ursula Müller, die als Katechetin 
auf Ende Schuljahr 2025 die Kirchgemeinde 
verlassen hat. 

Die Kirchenpflege wünscht Vanessa Lane 
einen erfolgreichen Einstieg und viel Freu-
de beim Unterrichten der Schülerinnen und 
Schüler der Kirchgemeinde. 

Wir heissen Vanessa Lane herzlich willkom-
men.

Informationen aus der Kirchenpflege
Neuer Hilfssigrist

Mit Ben Federer konnte die Kirchgemeinde 
einen neuen jungen Hilfssigrist gewinnen. 
Wir heissen auch ihn ganz herzliche Will-
kommen.

Malerarbeiten 
in der Ref. Kirche Bremgarten

In der Zeit vom 1. bis 24. Oktober 2025 
werden die geplanten Malerarbeiten in der 
Ref. Kirche Bremgarten ausgeführt. Während 
dieser Zeit können keine Anlässe und Gottes-
dienste in der Kirche durchgeführt werden. 
Die Kirchenpflege dankt für das Verständnis.

Beschattung Kirche Bremgarten

In der Kirche Bremgarten sind zwei der drei in-
stallierten Rollos defekt, welche dafür sorgen, 
dass keine seitliche Sonneneinstrahlung auf 
die Präsentationsfläche gelangt. Die Monta-
gearbeiten werden in der Zeit der Maler-
arbeiten, wenn das Gerüst steht, ausgeführt.

Chile-Gebät
Freitag, 10. Oktober, 17 Uhr 
Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen

Eine Gebetsgruppe trifft sich monatlich 
am zweiten Freitag für eine Stunde im 
Chemiéezimmer in der Kirche Widen.

Wir beten für das Leben und die Tätig-
keiten in unserer Kirchgemeinde und für 
die Weiterentwicklung in die richtige 
Richtung. 

Unser Motto: Wenn der Herr nicht das 
Haus baut, dann mühen sich alle, die 
daran bauen, vergeblich. Psalm 127,1

Wir würden uns freuen, dich dabei zu 
haben. 

Kontakt: Manuel Keller, Sozialdiakon, 
Tel. 056 350 05 23, manuel.keller@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 26. Oktober, 17.30 Uhr
Ref. Kirche Widen

«MCM Blues – Blues and More»

Die Blues Liebhaberinnen und Liebha-
ber dürfen diesen musikalischen Got-
tesdienst nicht verpassen. Die Band 
MCM Blues (www.mcm-blue.ch) liebt 

Musik und der Blues steht bei ihnen 
im Mittelpunkt. Denn die Tiefe, der 
Groove und die Ehrlichkeit dieser Mu-
sik begleitet die Band durch jedes Set. 
Dabei sind sie gleichzeitig auch offen 
für neue Klangräume.

Tauchen Sie an diesem Abend ein in 
eine berührende Mischung aus spiritu-
ellen Impulsen und bluesiger Klangwelt. 

Der Abend wird gestaltet von Corinne 
Dobler, Pfarrerin, Christoph Weber-
Berg, Kirchenratspräsident mit seiner 
Band MCM-Blue und Marianne Buzek 
an der Orgel.

Nach dem Gottesdienst sind alle herz-
lich zum Apéro eingeladen. Dies ist die 
Zeit für Begegnung, Austausch und 
Nachklang. 

Kontakt: Corinne Dobler, Pfarrerin 
Tel. 056 350 05 22, corinne.dobler
@ref-bremgarten-mutschellen.ch  

Speed-Dating Ü60
Freitag, 24. Oktober, 14 bis 17 Uhr
KiBiZi -Saal, Widen

«Lernen Sie neue Menschen 
kennen – charmant, entspannt 
und ohne Stress»

Sie sind über 60, offen für neue Begeg-
nungen oder auf der Suche nach einer 
neuen Partnerschaft? Dann freuen wir 
uns, Sie bei unserem Speed-Dating-
Nachmittag willkommen zu heissen!

So funktioniert’s: In entspannter At-
mosphäre führen Sie eine Reihe kurzer 
Gespräche mit anderen Singles. Nach 
jeder Runde wird gewechselt – so ha-
ben Sie die Gelegenheit, viele inte-
ressante Menschen kennenzulernen. 
Am Ende des Nachmittags können Sie 
diskret angeben, wen Sie gerne wie-
dersehen möchten. Bei gegenseitigem 
Interesse stellen wir den Kontakt her.

Wir freuen uns auf einen schönen, un-
terhaltsamen Nachmittag mit Ihnen. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an: Maria Trost, Tel. 056 350 05 27

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
– sichern Sie sich frühzeitig Ihren 
Platz!

Verbindliche Anmeldung bis spätestens 
17. Oktober 2025 an das Sekretariat: 

Tel. 056 350 05 00 oder E-Mail: sekre-
tariat@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Auskunft : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Öffnungszeiten 
der Verwaltung während 
der Herbstferien 
In der Zeit vom 29. September bis 
und mit 10. Oktober ist die Verwal-
tung nur vormittags geöffnet.

Ab Montag, 13. Oktober, gelten wie-
der die üblichen Öffnungszeiten.

Wir wünschen Ihnen 
erholsame Ferientage.
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«Seid ihr nicht ganz dicht?» 
Diese berechtigte Frage stellte sich, als 
während einer Konfirmation plötzlich 
Regenwasser in die Reformierte Kirche 
Bremgarten eindrang.

Die Ursache war schnell gefunden: Das 
Kirchendach war undicht und die Was-
serrinnen vermochten die Regenmen-
ge nicht mehr zu Schlucken.

Eine grössere Renovation war unum-
gänglich und in der Folge wurde 
die Eternit -Abdeckung durch Biber-

schwanzziegel ersetzt und die Däm-
mung vollständig erneuert.

Auch die Kanalisation wurde auf den 
neusten Stand gebracht und Regenwas-
sertanks im Erdreich verlegt. Zudem er-
hielt der Garten eine neue Gestaltung 
und die Aussenbeleuchtung wurde auf 
moderne LED-Technik umgerüstet.

Die Arbeiten sind beendet und das 
moderne Erscheinungsbild wird durch 
einen neuen Anstrich im Inneren abge-
rundet, welcher ironischerweise durch 
einen Wasserschaden unumgänglich 
wurde und während der Renovations-
arbeiten entstanden ist. Man könnte 
sagen, wir sind mit Wasser gesegnet.

Hoffen wir nun darauf, dass wir die 
nächsten Gottesdienste und Feiern im 
Trockenen abhalten können und unser 
Herrgott die Scheunentore geschlos-
sen hält. Vorbeischauen lohnt sich auf 
jeden Fall!

Roland Schellenberg, Kirchenpfleger, 
Ressort Liegenschaften

Gebet für den Frieden 
Wir freuen uns, wieder in den verschie-
denen Pfarreien und Gemeinden zum 
Gebet für den Frieden einzuladen. 

Nicht müde werden, sondern dem 
Wunder, leise wie einem Vogel die 
Hand hinhalten. H. Domin

Kontakt: Marie Eve Morf
Tel. 056 633 05 62

Dienstag, 7. Oktober, 19 Uhr
Kath. Kirche Oberwil-Lieli
Dienstag, 14. Oktober, 19 Uhr
Kath. Kirche Zufikon
Dienstag, 21. Oktober, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten, Gemeindesaal
Dienstag, 28. Oktober, 19 Uhr
Kapelle Unterlunkhofen

Die Kirche in Bremgarten wird innen 
neu gestrichen.

Pünktlich zum 100. Geburtstag wurde 
die Ref. Kirche in Bremgarten im Jah-
re 2000 innen komplett neugestaltet 
und frisch gestrichen. Inzwischen gibt 
es in der einst so hellen Kirche viele 
dunkle Schatten und Schattierungen, 
dazu Spuren von kleinen Wasserschä-
den. «So alle 25 Jahre ist ein neuer 
Anstrich dran», lautet die Faustregel. 

Und darum hat ein fünfköpfiges Team 
bestehend aus Roland Schellenberg 
(Ressort Bauten), Meik Dippner, Mo-
nika Schüeber (Sigristin), Nicole Stutz 
(Malermeisterin) und Ruedi Bertschi 

(Pfarrer) ein schlichtes Farbkonzept 
erstellt, das noch gleichentags von 
der Kirchenpflege einstimmig bestä-
tigt wurde. Es verleiht der Kirche et-
was mehr Wärme und dem Chor etwas 
mehr Tiefe. Die Kirchenpflege findet, 
dass der neue Anstrich zusammen mit 
dem neuen Dach nicht übertrieben, 
aber durchaus spürbar gefeiert wer-
den muss. 

Darum gibt es am Sonntag, dem 16. 
November ein kleines Kirchenrenova-
tionsfest mit Gottesdienst, Kirchge-
meindeversammlung, ein paar Bildern 
und einen Apéro riche.  

Ruedi Bertschi, Pfarrer

Kirchenrenovationsfest
Sonntag, 16. November, 10 Uhr, Ref. Kirche Bremgarten

Meine «Bibel-Perle»
«Erforsche mich, Gott, und erkenne 
mein Herz; prüfe mich und erkenne, 
wie ich's meine. Und sieh, ob ich auf 
bösem Wege bin, und leite mich auf 
ewigem Wege.» Psalm 139,23–24

Dieser Vers ist mir in meinem Leben immer 
wieder begegnet und wird mir auch immer 
wieder zum eigenen Gebet.

Als er kürzlich wieder mal meinen Weg ge-
kreuzt hat, habe ich diese Worte offenbar 
ganz besonders gebraucht. Sie haben sich 
wie ein wärmender Mantel um mich gelegt 
und meine Seele gesättigt. Sie haben mich 
ruhig gemacht und entlastet. Ja – ich mache 
Fehler. Aber da ist einer, der in mein Herz 
sieht. Der mich besser kennt, als ich mich 
selbst und mir auch wieder zurück auf den 
richtigen Weg hilft.

Für diesmal und diesen Tag hat es mir dieser 
Vers möglich gemacht, mich dem Menschen 
vor mir zuzuwenden. Wahrzunehmen, was 
dessen Sorgen und Nöte sind. Weil meine 
eigenen bereits «versorgt» waren.

Verena Müller
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Interview mit Jennifer Lanz, 
Katechetin i.A. von Brigitta 
Sturzenegger, Sozialdiakonin i.A.

BST: Liebe Jenny, du arbeitest als Kate-
chetin in Ausbildung in unserer Kirch-
gemeinde und bist zurzeit mitten in 
deinen Abschlussprüfungen. Wie geht 
es dir?

JL: (lacht) Erleichtert. Die letzten vier 
Jahre waren nicht immer einfach – ich 
tue mich nicht so leicht mit dem Schrei-
ben von Arbeiten. Aber jetzt ist die letzte 
Arbeit abgegeben, und ich freue mich 
auf die Lektionsprüfung.

BST: Was waren für dich bisher High-
lights in deiner Ausbildung? 

JL: Um ehrlich zu sein: das Miteinander. 
Die Gemeinschaft und die Spiritualität. 
In einem Modul reisten wir nach Taizé 
– dieser Aufenthalt wird mir für immer 
in Erinnerung bleiben. Wir waren eine 
grosse, sehr harmonische Gruppe. Es 
war wundervoll!

BST: Gab es auch Durststrecken in den 
4 Jahren, die die Ausbildung gedauert 
hat?

JL: Definitiv. In einem Modul muss-
ten wir eine sehr umfangreiche Arbeit 
schreiben – an der wäre ich fast ver-
zweifelt. Ich muss ehrlich sagen: Ohne 
Monika Thut, unsere ehemalige Ausbil-
dungsverantwortliche, und die Unter-
stützung meines Umfeldes, hätte ich 
die Ausbildung wohl hingeschmissen…

BST: Würdest du die Ausbildung zur 
Katechetin auch anderen Frauen in un-
serer KG empfehlen?

JL: Auf jeden Fall! Ich konnte während 
der Ausbildung so viel Neues lernen 
und persönlich wachsen. Ich habe 
viele wundervolle Menschen kennen-
gelernt. Die neuen Module sind jetzt 
auch praktischer ausgerichtet – das 
hätte ich damals sehr begrüsst.

BST: Du hast im letzten und auch im 
neuen Schuljahr ein grosses Unter-
richts-Pensum übernommen. Wie ist 
das als Mutter von 3 schulpflichtigen 
Kindern überhaupt möglich? Kannst 
du uns den einen oder anderen Tipp 
geben?

JL: (schmunzelt) Organisation! Mein 
Mann unterstützt mich mit flexiblen 
Arbeitszeiten, unsere Familie hilft bei 
der Betreuung, und auch die Tages-
struktur ist eine grosse Stütze. Alles 
andere lässt sich drum herum organi-
sieren.

BST: Ich erlebe dich als engagierte 
Katechetin, die mit viel Freude an die 
Arbeit geht. Was bereitet dir beson-
ders viel Freude bei der Arbeit mit den 
Kindern?

JL: Ich liebe die Fragen, die die Kinder 
stellen. Sie sind noch so offen und un-
befangen im Umgang mit dem Thema 
Religion. Es ist immer wieder schön, 
wenn sie anfangen zu erzählen und 
dabei kleine, aber wertvolle Momente 
entstehen. Und ich freue mich jedes 
Mal, wenn ich in der Freizeit winkend 
begrüsst werde – das geht mir richtig 
ans Herz.

BST: Wie sehen deine Zukunftspläne 
aus?

JL: Puh, gute Frage. Erstmal geniesse 
ich es, dass meine Ausbildung abge-
schlossen ist. Danach lasse ich auf mich 
zukommen, wohin mich der Weg führt. 
Was ich aber sicher sagen kann: In der 
Kirche habe ich mein berufliches Zu-
hause gefunden.

BST: Herzlichen Dank für das offene 
Gespräch. Ich freue mich auf viele wei-
tere Begegnungen mit dir.

Ökum. Trauer Café 
Donnerstag, 2. Oktober, 15 bis 17 Uhr
Kath. Pfarreizentrum Berikon     
«Das Ziel im Leben ist nicht, immer 
glücklich zu sein, sondern all unser La-
chen zu lachen und all unsere Tränen 
zu weinen»  Marshall B. Rosenberg

Das Trauer Café ist ein Platz der Be-
gegnung, des Trauerns, Zuhörens und 
Erinnerns.

Der Verlust eines Menschen löst manch-
mal grossen, unerträglichen Schmerz 
aus. Doch gibt es vieles aus dem wir 
Trost ziehen können. Hier bietet das 
Trauer Café einen geschützten Raum. 
Hier können Menschen sich gegensei-
tig unterstützen und miteinander spre-
chen, die einen Verlust erlebt haben. 

Kontakt: 
Maria Loop -Neff, Tel. 076 396 86 87

«An einem grossen Mittagstisch 
die Gemeinschaft pflegen»

Margrit Güntert und Team sind bereit  
für die Tafelrunde. Eine Tavolata entsteht, 
wenn sich Menschen zum gemeinsamen  
Essen und Geniessen treffen. Die Tisch- 
gemeinschaft freut sich immer über neue  
Teilnehmende. Das bereichert das «zäme 
ässe» und «zäme rede» sehr. Und je 
mehr Leute, desto interessanter.  

Das Team Tavolata freut sich und heisst 
alle herzlich willkommen.

Anmeldung bis 12. Oktober:
Margrit Güntert, Tel. 079 397 46 74
marguentert@bluewin.ch 

Tavolata
Dienstag, 14. Oktober
12 bis 14 Uhr, Pfarreizentrum 
Christkönig Rudolfstetten

Frauengemeinschaft
Rudolfstetten

Vier Fragen an Karin Hobi 
An was für Anlässe würdest du gerne  
teilnehmen, wenn die Ref. Kirchge-
meinde dies anbieten würde?   
Mir gefallen Anlässe wie Erntedankfei-
ern besonders gut. Diese sind mit den 
Farben des Herbstes besonders bunt. 
Auch Krippenspiele mit Kindern schauen, 
bereitet mir viel Freude.

Du wachst am Morgen auf und hast 
eine neue Fähigkeit oder Qualität 
bekommen, welche wäre das?
Dass ich mich über gar nichts mehr ärgern 
würde.

Was ist deine wertvollste Erinnerung?
Erinnerungen an Erlebnisse mit meinem 
Grosi. Das war für mich eine wunderschö-
ne Zeit.

Angenommen du dürftest drei Ge-
genstände mitnehmen auf eine ein-
same Insel. Welche wären es?
Meine Büsis, meine Decke und meine Mal-
utensilien, da ich gerne male.
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Hilfsangebote
Wenn die Fürsorge für einen 
Angehörigen Sie zu überfordern droht:

Oekumenischer Besuchsdienst
und Autodienst (Seniorennachmittag) 
Berg: Maria Trost, Tel. 056 350 05 27 
Tal: Brigitta Sturzenegger, Tel. 056 350 05 35

Palliative Care 
Maria Trost, Tel. 056 350 05 27

KISS Reusstal-Mutschellen  
Begleitete Nachbarschaftshilfe 
kiss-reusstal-mutschellen.ch
Tel. 076 297 34 47

Wegbegleitung 
Manuel Keller, Tel. 056 350 05 23

Arbeitsgruppe für Altersfragen
«Länger dehei»
hilft älteren Menschen im Alltag
Tel: 079 913 33 05
altersfragen-mutschellen.ch 

Selbsthilfewerkstatt
Donnerstag, 2. Oktober, 16 Uhr 
JuPa, bei der Ref. Kirche Widen 

Das Repair-Café ist ehrenamtlich orga-
nisiert. Die Reparateure*Innen stehen 
an diesem Donnerstag einmal mehr be- 
reit, defekte Gebrauchsgegenstände wie  
Haushaltgeräte, Unterhaltungselektronik,  
bis hin zu Textilien und Spielzeugen, zu 
reparieren. Allfällige Wartezeit kann bei 
Kaffee und Kuchen überbrückt werden. 

Kontakt: Manuel Keller, Sozialdiakon
Tel. 056 350 05 23, manuel.keller@
ref-bremgarten-mutschellen.ch

«Pakistan und das Bergvolk Kalash»
Ein Vortrag von Thomas Koller.

Pakistan gehört bei weitem nicht zu 
den meistbesuchten Ländern der Erde. 
Am ehesten sind es Hochgebirgsberg-
steiger, welche die höchsten Gipfel der 
Erde erklimmen möchten.

Thomas Koller bereiste Pakistan bereits 
zwei Mal und wird nun beim Früh-
stückstreff von seinen Eindrücken er-
zählen. Besonders angetan ist er vom 
ethnischen Bergvolk der Kalash, die 
autonom im Norden Pakistans leben. 
Umgeben von 250 Millionen Moslems 
leben die Kalash immer noch ihre ei-
genen jahrhundertealten Traditionen.

Gerne wird Thomas Koller von den 
hautnahen Begegnungen mit den Ka-
lash erzählen, die jedes Jahr nur von 
wenigen Touristen besucht werden.

Alle sind herzlich eingeladen!
Unkostenbeitrag: CHF 5.–	
Danke für Ihre Anmeldung bis am 
Dienstag, 28. Oktober beim Sekreta-
riat, Tel. 056 350 05 00 oder sekretariat 
@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Das Frühstückstreff -Team 

Auskunft : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Frühstückstreff
Freitag, 31. Oktober, 9 Uhr
KiBiZi -Saal, Widen

Flohmärt mit Kafitreff Widen
Samstag, 4. Oktober
9.30 bis 14 Uhr
JuPa (neben Ref. Kirche Widen)

Es ist wieder Flohmi im JuPa bei der 
ref. Kirche Widen. Bei uns finden sich 
Sachen, die ihren Besitzer wechseln und 
von neuem eine Verwendung finden. 

Am Morgen ab 9.30 Uhr gibt es Kaffee, 
Gipfeli und Kuchen. Ab 11.15 Uhr ver-
wöhnen wir Sie mit einer Wurst vom Grill. 

Leider können wir zurzeit keine Waren  
zum Verkauf annehmen. Unser Floh-
märt platzt etwas aus den Nähten, da 
unsere Platzverhältnisse beschränkt 
sind. Danke für das Verständnis. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Kontakt: Vreni Donati 
Tel. 076 304 21 76, vdonati@gmx.ch

Ökum. Meditation im Alltag  
Montag, 20. Oktober
19.30 bis 21 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum, Zufikon

Die ökumenische Meditation im Alltag 
hilft uns Innehalten, Nachspüren, um 
geerdet und verbunden mit sich selbst 
und dem göttlichen DU zu sein und 
die nächsten Schritte getrost zu gehen. 

Kontakt: Marie Eve Morf
Tel. 056 633 05 62

Flohmarkt Bremgarten
Samstag, 18. Oktober
9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Unsere grosse Auswahl an Geschirr, Glä-
sern, Glaswaren, Küchenartikel, CDs,  
Hörbücher, Kinder- und Familienspiele 
ist dazu da, um wieder gebraucht zu 
werden. Auch viele Schallplatten und 
Bücher, alles zum kleinen Preis. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, 
gerne auch bei Kaffee und Zopf. 

Gegenstände werden nur während der 
Öffnungszeit und nach vorheriger Ab-
sprache angenommen.

Kontakt: Thérèse Kuratle
Tel. 056 641 13 15

Frauenmorgen Künten
Mittwoch, 15. Oktober, 9 bis 11 Uhr
Pfarreisaal, Kath. Kirche Künten

«Ein Herz für Burundi»

Anna Nipp erzählt mit viel Herzblut von 
ihrem langjährigen Einsatz für eines der 
ärmsten Länder der Welt. Die Unter-
stützung von alleinerziehenden Müt-
tern ist dabei nur ein Schwerpunkt von 
Vielen. Sie gibt uns Einsicht in diverse 
Projekte zum Thema Wasser, Landwirt-
schaft, Schule und Ausbildung – immer 
getrieben vom Grundsatz: «Man kann 
nicht die ganze Welt verändern, doch 
die Welt einiger Menschen schon.»

Das Frauenmorgen-Team 
freut sich auf Sie.

Kontakt: Brigitta Sturzenegger
Sozialdiakonin, Tel. 056 350 05 28
brigitta.sturzenegger@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Sie hätten gerne Besuch? 
Von einer Pfarrerin  
oder einem Pfarrer?  
Von einer Sozialdiakonin  
oder einem Sozialdiakon?
Wir kommen gerne! Rufen Sie uns an.
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Redaktionsschluss jeweils um 12 Uhr.

Spiel- und Jassnachmittag  
Dienstag, 28. Oktober, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Zum geselligen Spielen, Jassen und 
Plaudern treffen wir uns im Kirchge-
meindehaus. Alle sind herzlich will-
kommen gemeinsam einen spieleri-
schen Nachmittag zu verbringen. 

Kontakt: Heidi Green 
Tel. 056 633 64 13

Kreistanz mit Barbara Möri 
Montag, 20. Oktober
15 bis 16.30 Uhr, KiBiZi -Saal Widen

Tanzend im Kreis wollen wir uns von der 
jeweiligen Jahreszeit mit ihren Festzeiten 
inspirieren lassen – durch die Musik die 
Freude an der Bewegung erwecken und 
gemeinsam das Leben feiern…

Die Tänze – ruhige und bewegte Cho-
reographien zu klassischer und neue-
rer Musik, die uns durch ihre Symbol-
sprache berühren, sowie Volkstänze, 
die uns durchwärmen und begeistern 
– sind so gewählt, dass sowohl An-
fängerinnen und Anfänger als auch 
Geübtere mitmachen können.

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Unkostenbeitrag ins Kässeli. Alle sind 
herzlich willkommen!

Information und Leitung: 
Barbara Möri, Atem- und Tanzpädagogin 
Tel. 076 517 25 37 
barbara.moeri@sunrise.ch

Girlsabend 
Freitag, 17. Oktober, 18.30 Uhr 
JuPa, neben der Ref. Kirche Widen   
Einmal im Monat finden spezielle Girls -
abende für Primarschülerinnen statt. 
Wir treffen uns am Freitagabend, je-
weils von 18.30 bis 21 Uhr.

Gemeinsam essen wir ein einfaches 
Znacht, erleben Gemeinschaft und bas-
teln, spielen oder tauschen uns aus. Wir  
machen jeden Monat etwas anderes.

Kommt zum Schnuppern vorbei – ich 
freue mich auf lustige Stunden mit euch!

Kontakt: Sabrina Balmer
Tel. 056 534 97 30

Lesezirkel 
Montag, 13. und 27. Oktober 
14 Uhr, Pfarrhaus Bremgarten

Lesefreudige Menschen ab 60 treffen 
sich alle 14 Tage im Pfarrhaus Brem- 
garten, lesen aus einem gemeinsam 
gewählten Buch und tauschen Gedan-
ken zur gelesenen Literatur aus. Daraus 
entstehen Diskussionen über Werte und 
Lebensanschauungen. 

Dies tun wir bei Kaffee oder Tee und 
Kuchen. Neue Leserinnen und Leser 
sind willkommen. 

Kontakt: Sozialdiakonin Verena Müller 
Tel. 056 350 05 24, verena.mueller@
ref-bremgarten-mutschellen.ch

Cafi mitenand 
Freitag, 3. und 17. Oktober
14 bis 17 Uhr, KiBiZi-Saal, Widen

Unser kleines feines Café. Kennen Sie 
es? Wenn ja, freuen wir uns wieder auf 
Ihren Besuch. Wenn nein, lohnt es sich, 
uns kennen zu lernen.

Am 17. Oktober erweitern wir unser 
Cafi mit einem Spielnachmittag. Es ste-
hen verschiedene Gesellschaftsspiele zur 
Verfügung. Denn in geselliger Runde zu 
spielen ist schön und die kleinen Alltags-
sorgen sind dabei schnell vergessen. 

Kommen Sie vorbei und treffen Sie sich 
mit Menschen zu einer Tasse Kaffee 
oder Tee und geniessen Sie den Nach-
mittag in Gemeinschaft.

Das Cafi mitenand Team
Kontakt: Vreni Donati, Tel. 076 304 21 76

Conversazione italiana
Mittwoch, 1. Oktober
19.15 Uhr bis 21 Uhr
Unterrichtszimmer, KiBiZi Widen

Sie wollen Ihr Italienisch  
nicht verlieren?

Per tutti quelli che non vogliono perdere  
l‘abitudine di parlare l‘italiano, esegui- 
amo una volta al mese due ‚lezioni‘.

Was gibt es Schöneres, als im Dialog 
die erworbenen Italienischkenntnisse 
zu pflegen und zu verbessern. Gram-
matik ist nicht primär gefragt. Es geht 
viel mehr ums Sprechen, ums Zuhören 
und Verstehen. Jeder bringt sich nach 
seinen Möglichkeiten in die Gruppe 
ein, wo wir diskutieren über Aktuelles, 
Vergangenes oder Zukünftiges.

Hanspeter Thürlemann freut sich 
immer wieder über neue Gesichter. 

Kontakt: Tel. 056 633 02 88
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Seniorenkegelgruppe
Donnerstag,  2., 16. und 30. Oktober
14 Uhr, Gasthof Herrenberg, Berg-
dietikon

Zum Kegeln trifft sich die Kegelgruppe  
im Oktober an drei Nachmittagen.

Alle sind herzlich eingeladen, die Freu-
de am Kegeln haben. Auch Anfänger 
sind willkommen. Über neue Gesichter 
freuen sich alle. 

Kontaktperson: Karl Hartmeier 
Tel. 056 633 35 19

 Kontakte

Pikettdienst	 079 443 78 84	

Verwaltung 	 056 350 05 00
Bellikonerstrasse 210
8967 Widen

Heribert Meier	 heribert.meier@…	

Andrea Federer	 andrea.federer@…

Eduard Huber 	 eduard.huber@…

Pfarrpersonen:

Ruedi Bertschi	 056 350 05 21 
Bärenmattstrasse 1 	 ruedi.bertschi@…
5620 Bremgarten 

Corinne Dobler	 056 350 05 22 
Moserhügelweg 10 	 corinne.dobler@…
5620 Bremgarten

Diakonie:

Manuel Keller	 056 350 05 23
Bellikonerstrasse 210	 manuel.keller@…
8967 Widen	

Verena Müller	 056 350 05 24
Bärenmattstrasse 1	 verena.mueller @…
5620 Bremgarten	

Marcel Sturzenegger	 056 350 05 26
Bärenmattstr. 1	 marcel.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	

Maria Trost	 056 350 05 27
Bellikonerstrasse 210	 maria.trost@…
8967 Widen

Brigitta Sturzenegger	 056 350 05 28
Bärenmattstr. 1	 brigitta.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	

Präsidentin Kirchenpflege:

Astrid Winkler	 056 350 05 50
	 astrid.winkler@…

Sigristin/Sigrist :

Monika Schüeber	 056 350 05 12
Kirche Bremgarten	 monika.schueeber@…	

Roland Koch	 056 350 05 11
Kirche Widen	 roland.koch@…	

Organistin/Organist: 

Marianne Buzek	 056 640 27 00
Kirche Bremgarten	 marianne.buzek@…

Jonas Achermann	 056  631 14 51
Kirche Widen	 jonas.achermann @…

Dirigentinnen :

Elisabeth Kolar	 043 818 54 78
ArsCantandi	 elisabeth.kolar@…					

Bea Buob	 056 517 95 85
Gospelchor Happy Voices	 bea.buob@…

	 …ref-bremgarten-mutschellen.ch

Besuchen Sie uns im Internet unter:  

ref-bremgarten-mutschellen.ch

Tanznachmittag «60 plus»
Montag, 6. Oktober, 14 bis 17 Uhr 
KiBiZi -Saal, Widen

Tanzen macht nicht nur Spass, sondern 
ist auch gesund. Es werden verschie-
dene Muskeln trainiert, die dafür sor-
gen, dass unsere Sehnen und Bänder 
besser durchblutet werden. Zudem wird 
die Koordination verbessert. Auch der 
soziale Aspekt des Tanzens sollte nicht 
unterschätzt werden. Es macht Freude, 
die Musik beschwingt und befreit uns 
von unseren Alltagssorgen.

Zum Tanzen zu Live -Musik von Walter 
Hauswirth sind alle herzlich eingeladen.

Auf dem Buffet stehen diverse Ge-
tränke, Kuchen und belegte Brote ge-
gen Bezahlung bereit.

Unkostenbeitrag: Fr. 10.– pro Person

Wir freuen uns auf Sie.

Auskunft : Silvia Gasser
Tel. 056 622 78 60

Treffpunkt «60 plus»
Donnerstag, 16. Oktober, 14 Uhr
KiBiZi -Saal Widen

«Schweizer Maler und ihre Bilder»

Wir begeben uns auf eine visuelle 
Reise durch die Welt berühmter 
Schweizer Maler. Begleiten wird uns 
der bereits bekannte Fredy Staudach-
er. Wir entdecken zusammen neben 
faszinierenden Gemälden auch kaum 
bekannte und unterhaltsame Facet-
ten von Künstlern wie Anker, Amiet, 
Böcklin, Carigiet, Hodler, Giacometti, 
Segantini, Vallotton etc. 

Anschliessend gibt es ein feines Zvieri.

Alle ab 60 Jahren sind herzlich zu die-
sem Nachmittag eingeladen.

Fredy Staudacher und das ganze Treff-
punkt 60 plus Team freuen sich auf Sie. 

Kontakt : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Seniorensingkreis 
Dienstag, 28. Oktober, 9 Uhr
Ref. Kirche Widen

Unter der Leitung unserer Dirigentin 
Elisabeth Kolar proben wir kirchliche 
wie auch gesellige Lieder. Singen ist die 
Leidenschaft in Vollendung.

«Das älteste, echteste und schönste Or-
gan der Musik, das Organ, dem unsere 
Musik allein ihr Dasein verdankt, ist die 
menschliche Stimme» Richard Wagner

Der Seniorensingkreis freut sich über 
neue Stimmen. Kommen Sie vorbei, 
geniessen Sie das Singen und das ge-
mütliche Beisammensein. 

Fragen beantwortet Elisabeth Kolar, 
Tel. 078 793 99 49, gerne.

Bitte beachten Sie unsere 
neuen Telefonnummern!

Lismiträff 
Freitag, 3., 17. und 31. Oktober 
13.45 Uhr, Cheminéezimmer Widen

Ist Ihr Hobby Stricken und Häkeln? 

Wir sind eine fröhliche und unkompli-
zierte Gruppe, die gerne zusammen 
handarbeitet. Bitte nehmen Sie vorher 
Kontakt auf.

Barbara Tucek, Tel. 056 631 88 68
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			 Gottesdienste	

			   Oktober

	 Sonntag, 5. Oktober	 Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Gottesdienst 
		  mit vier Alphornbläsern	
		  Ruedi Bertschi
	
	 Samstag, 18. Oktober	 Reformierte Kirche Widen	
	 09.30	 Oek. Müsli-Gottesdienst	
		  Manuel Keller

	 Sonntag, 19. Oktober	 Pavillon Niederwil	
	 10.00	 Gottesdienst	
		  Steffen Gröhl

		  Kath. Kirche Zufikon	
	 10.00	 Ökum. Familiengottesdienst	
		  Anita Keiser

	 	 Josef-Stiftung	
	 10.30	 Gottesdienst	
		  Corinne Dobler

	 Sonntag, 26. Oktober	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst	
		  Ruedi Bertschi

		  Ref. Kirche Widen	
	 17.30	 Musikalischer Gottesdienst «Blues»
		  (Seite 2)	
		  Corinne Dobler

	 	 Gottesdienste 
		  in den Alterszentren 

	 Freitag, 3. Oktober	 Alterszentrum Bärenmatt
		  Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst
		  Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 5. Oktober	 Reusspark Niederwil	
	 10.00	 Gottesdienst
		  René Riva

	 Freitag, 10. Oktober	 Alterszentrum Burkertsmatt
		  Widen
	 10.00	 Gottesdienst
		  Maria Trost

	 Freitag, 17. Oktober	 Alterszentrum Bärenmatt
		  Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst
		  Maria Trost	

	 Freitag, 24. Oktober	 Alterszentrum Burkertsmatt
		  Widen		
	 10.00	 Gottesdienst
		  Maria Trost

	 Freitag, 31. Oktober	 Alterszentrum Bärenmatt
		  Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst
		  Verena Müller

			  Veranstaltungen Oktober
Mi	  1.10.	 Treffpunkt ab 60 (siehe September-tk )
			   14.00, Ref. Kirche Bremgarten
			   Conversazione italiana (Seite 6)	
			   19.15, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Do	  2.10.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 7)
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon
			   Ökum. Trauer Café (Seite 4)	
			   15.00, Kath. Pfarreizentrum Berikon
			   Repair-Café (Seite 5)
			   16.00, JuPa, Ref. Kirche Widen
Fr	  3.10.	 Lismiträff (Seite 7)
			   13.45, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen
	  		  Cafi mitenand (Seite  6 )
			   14.00, Foyer KiBiZi, Widen	
Sa	  4.10.	 Flohmärt mit Kafiträff (Seite 5)
			   9.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Mo	  6.10.	 Redaktionsschluss tk-November
			   Tanznachmittag «60 plus» (Seite 7)
			   14.00, KiBiZi -Saal Widen
Fr	  10.10.	 Chile-Gebät (Seite 2)
			   17.00, Cheminéezimmer Kirche Widen
Sa	  11.10.	 Aufführung Adonia Musical	
			   17.00, Ref. Kirche Widen
So	  12.10.	 Aufführung Adonia Musical	
			   10.00, Ref. Kirche Widen
Mo	 13.10.	 Lesezirkel (Seite 6 )
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Di	  14.10.	 Tavolata (Seite 4)
			   12.00, Kath. Kirche Rudolfstetten
Mi	  15.10.	 Frauenmorgen Künten (Seite 5 )
			   09.00, Kath. Kirche Künten Pfarreisaal
Do	 16.10.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 7)
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon
			   Treffpunkt «60 plus» ( Seite   7)
			   14.00, KiBiZi -Saal Widen
Fr	  17.10.	 Lismiträff (Seite 7)
			   13.45, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen
			   Cafi mitenand mit Spielnachmittag (Seite  6)
			   14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			   Girlsabend (Seite  6 )
			   18.30, JuPa, Ref. Kirche Widen
Sa	  18.10.	 Flohmarkt Bremgarten (Seite 5)
			   09.00, Keller Ref. Kirchgemeindehaus Bremgarten
Mo	 20.10.	 Kreistanz mit Barbara Möri (Seite 6 )
			   15.00, KiBiZi-Saal Widen
			   Ökum. Meditation im Alltag (Seite  5 )
			   19.30, Dachstube, Kath. Pfarreizentrum Zufikon
Mo 	27.10.	 Lesezirkel (Seite 6 )
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Di	  28.10.	 Seniorensingkreis (Seite 7)
			   9.00, Ref. Kirche Widen
			   Spiel- und Jassnachmittag (Seite 6 )	
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Do	 30.10.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 7)
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon
Fr	  31.10.	 Frühstückstreff ( Seite 5)
			   9.00, KiBiZi -Saal Widen
			   Lismiträff (Seite 7)
			   13.45, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen

		 Kasualien
		  Todesfälle
	 14.08.	 Rudolf Reist, Berikon
	 29.08.	 Arthur Schönholzer, Zufikon


